
Limburg an der Lahn, Weihnachten 2022

„Leben ist das, was passiert, während Du andere Pläne machst“

Dass dieser John Lennon zugeschriebene Spruch nicht nur im privaten, sondern ganz generell zu gelten

scheint, mussten wir alle, nachdem wir zahlreiche Krisen, zuletzt in den vergangenen beiden Jahren die

Auswirkungen der „Coronapandemie“ zu bewältigen hatten, bedauerlicherweise im abgelaufenen Jahr

erneut erfahren.

Wohl niemand blickt angesichts des Krieges in Osteuropa, der Unsicherheiten bei der Energieversorgung

sowie der galoppierenden Geldentwertung ganz unbeschwert in das Neue Jahr.

Trotzdem sind wir überzeugt, dass es gelingt, wenn alle gemeinsam, daran mitarbeiten, diese schwierigen

Zeiten zu überwinden und die richtigen Weichen für die Zukunft zu stellen, so wie dies auch in vergangen

Zeiten geschafft wurde.

In diesem Sinne werden wir eingedenk der gemeinsamen Anstrengungen, den Kanzleibetrieb auch während

der Zeit der Pandemie aufrecht zu erhalten, in unserer Kanzlei die notwendigen Maßnahmen ergreifen,

um auch zukünftig Ihre Interessen optimal zu vertreten.

Wir möchten einen ersten kleinen Beitrag dazu leisten, dass ein energie- und ressourcenschonender

Kanzleibetrieb noch weiter optimiert werden kann und haben deshalb in diesem Jahr auf die Versendung

unserer Weihnachtswünsche per Karte/Normalpost verzichtet.



In personeller Hinsicht sehen wir uns durch die im vergangenen Jahr erfolgte Verstärkung unseres Teams

durch Frau Rechtsanwältin Philipp und Frau Rechtsanwältin Frogh in der Lage, den Herausforderungen

an eine effiziente und erfolgreiche Vertretung Ihrer Interessen in der Zukunft gerecht zu werden. Wir

laden Sie ein, sich auf unserer Homepage über die von den Kolleginnen bearbeiteten Rechtsgebiete, sowie

über den Ausbau unseres Netzes von Kooperationspartnern zu informieren.

Eine Krise ist, so sagt man, immer auch eine Chance. In diesem Sinne hoffen wir, dass die gegenwärtige

Situation genutzt werden kann, um die Dinge mittelfristig wieder in geordnete Bahnen zu bewegen.

In diesem Sinne wünschen wir und unsere Mitarbeiterinnen allen unseren Mandanten, Freunden und

Geschäftspartnern Zuversicht, ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Neue
Jahr.

Aus Gründen der Verständlichkeit verwenden wir in unseren Texten grundsätzlich das generische Maskulinum.


